
Frisch betonverbu ndtech nologie
Das 5il<aProof@ Gesamtsystem

DtE NUTzUNGSANFoRDERUN6EN Rru RAuut-rcHr(ErrEN rN TTEFGEScH0SSEN steigen perma-
nent. Dabei stoßen übliche WU-Konstrul<tionen oft an ihre Crenzen. Deshalb sind Lösungen gefragt,
welche die Nutzungssicherheit eines Cebäudes dauerhaft und vom ersten Tag an gewährleisten.
5il<aProof"'ist ein vollumfänglich geprüftes und in der Praxis erprobtes Cesamtsystem, das speziell
für diesen Einsatzzweck entwicl<elt wurde. Mit SikaProof ': erhalten 5ie ein dauerhaft beständiges
und rissüberbrücl<endes System mit vollf lächigem Haftverbund und sicherem Hinterlaufschutz.

Das SikaProof @ System bietet mit seinem Haftverbund und

der hochflexiblen Frischbetonverbundbahn auf FP0-Basis ein

zuverlässiges und dauerhaft rissüberbrückendes Verbund-

system. Risse werden präventiv überbrückt, ganz gleich,

wann und wo sie auftreten und mit Wasser belastet werden.

Der druckwasserdichte Hinterlauf schutz bietet allerhöchste

Sicherheit, selbst im Falle möglicher Beschädigungen der FBV-

Bahn. SikaProofo ist ein geprüftes System und besltzt die

erforderlichen allgemein bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse. Die

Funktionstauglichkeit einschließlich sämtlicher Kombinatio-
nen, Zubehörprodukte und Detailausbildungen wurde umfas-
send von externen Prüfgesellschaften zertifi ziert.

Während SikaProofo A im Neubau einqesetzt wird, ist

SikaProofo P ein nachträglich zu applizierendes Verbundsys-

tem. Die hochflexible und rissüberbrückende FP0-Membran ist

in diesem Fall mit einem Hochleistungskleb- und -dichtstoff
ausgestattet. Zusammen mit dem systemeigenen Primer ent-

steht eine einzigartige Kontaktverklebung, die einen dauer-

haften Verbund zur bestehenden Betonkonstruktion gewähr-

leistet. Der geprüfte und druckwasserdichte Hinterlaufschutz
gewährleistet auch bei SikaProof o P maximale 5icherheit für
die dauerhafte Nutzung.

Die leistungsfähigen Systembausteine SikaProof@ A,

SikaProofo P sowie die geprüften Kombinationen mit dem

Tricoflexo Abklebesystem sind optimal aufeinander abge-

stimmt. Flächen- und Detailausbildungen lassen sich also mit
einem lückenlos geprüften Gesamtsystem sicher und dauer-

haft ausbilden.

ANWENDUNGSBEREICHE:

r Für hochwertig genutzte WU-Konstruktionen

r Einsatz rund um das Bauwerk - unter Boden-

platten, in ein- und zweihäuptig geschalten Wandbereichen

sowie auf Deckenflächen oder Rücksprüngen

r Einsatz in 0rtbeton wie auch bei Betonfertigteilelementen
r Als Duplex-System in Kombination mit einer 0511-Beschichtung

in Parkgaragen

r Als lnnenwanne im Sanierungsfall

r Als Schutz der Betonkonstruktion, beispielsweise bei

aggressivem 6rundwasser

r Als Barriere gegen eintretende gesundheitsgefährdende

Stoffe, z.B. Radon oder Methan
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Sil<aProof@ A

Das vorzuinstallierende Frischbetonverbundsystem wird

bereits vor den Bewehrungsarbeiten appliziert. ln der Regel

verlegt man SikaProof@ A auf der Sauberkeitsschicht, einer

druckstabilen Perimeterdämmung oder der Schalhaut. Die

Betonage erfolgt dann direkt gegen die Bahn. Bei der Betona-

ge füllt der Zementleim das aufkaschierte Vlies vollständig.

Durch Erhärtung des Betons verbindet sich das System dau-

erhaft mit der Betonkonstruktion. Ein polyolefines Dicht-

stoff raster zwischen Membran und Vlies stellt den druckwas-

serdichten Hinterlaufschutz sicher.

AUFBAU DE5 SYSTEMS

1) Hochflexible Kunststoffbahn auf Basis von FP0

(flexibles Polyolefin)

2) Gitternetzförmige Prägung mit polyolefi ner Dichtstoff-
besc hichtu ng

3) Polypropylenvlies

4) Betonkonstruktion

5il<aProof@ P

SikaProof@ P wird nachträglich auf der bestehenden Beton-

k0nstruktion appliziert. Der Untergrund wird mit dem

systemeigenen SikaProof s Primer-01 vorbehandelt.

SikaProofc P ist flächig mit einem speziell darauf abgestimm-

ten Hochleistungskleb- und Dichtstoff ausgestattet. Beim

Auf kleben auf den vorbehandelten Untergrund stellt sich eine

flexible und dauerhafte Verbindung der Abdichtung mit der

Betonkonstruktion ein. Mit diesem Verbund wird ebenfalls ein

druckwasserdichter Hinterlaufschutz sicherqestellt.

AUFBAU DEs SYSTEMS

1) Bestehende Betonkonstruktion
2) SikaProof@ Primer-01

3) Abziehbarer Schutzliner

4) Kleb- und 0ichtstoffbeschichtung auf Basis von Polyolefin

5) Hochflexible Kunststoffbahn aus FP0

(flexibles Polyolefin)

Detailausbildung, Kqpfstöße,
0urchdrinqungen

Kopfstöße

Gebinde mlt
5.0 oder12,5 kg

gc
Sichern Sie sich

hier oder unter
www.sika.de/
sikaproof lhre Aus-
gabe des Handbu-

ches SikaProof€

Gesamtsystem

SikaPtooft Primer-01
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SikaProofi Patch-
200 B Außen-Tape

200 20 5pannstellen, außenseitige
Reparaturen

SikaProof' FixTape-50 50 20

SikaMeht-9175 230 q Kartusche*,
Kerton mit'12 Kartuschen

'Erforderliche Klebeeinheit. bestehend aus Heißklebepistole und Kompressor

Systemprimer


